
Zeitschrift: DrogenMagazin : Zeitschrift für Suchtfragen

Herausgeber: Verein DrogenMagazin

Band: 16 (1990)

Heft: 1

Inhaltsverzeichnis

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 29.03.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


EDITORIAL
Liebe Je mehr Hilfsangebote für Drogenabhängige entste-
Leserin hen, umso wichtiger und zentraler wird die Koordina-

Lieber tion der Hilfe und die Vernetzung der einzelnen Stel-

Leser len. Der Koordinationsaufwand wird umso grösser, je
mehr solche Angebote in einer bestimmten Region

oder einer Stadt vorhanden sind. Aber nicht nur das.

Hinzu kommt immer mehr ein neues Phänomen: Das

Ineinander-Greifen verschiedener Hilfsangebote kann

die Entwicklung des oder der Hilfesuchenden stagnieren

lassen. Die Frage ist: Wer ist für die nötige

Transparenz besorgt; wer hat die Übersicht bezüglich der

Prioritäten der einzelnen Massnahmen und Absichten;

wer "leitet" die Koordination der Hilfe? Eine

Antwort auf diese Fragen heisst "Casemanagement" und

findet sich unter dem Titel "High Tech in der Drogenhilfe"

in diesem Heft (Seite 6). Zu beachten ist in

diesem Zusammenhang auch der Berichtauf Seite 24.

Er beklagt den zunehmenden Autonomieverlust der

Klientinnen...
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